Spitzahorn

Ácer platanoídes

	Blätter
· gegenständig, sternförmig
· am (meist) herzförmigen Grund 

7-nervig
· mit 5-7 fein und lang zugespitzten, 3-5-zähnigen Lappen und stumpfen Einschnitten

· beiderseits glänzend
· oberseits lebhaft grün, unterseits hellgrün

· Nervenwinkel gebärtet

· Rippen und der meist rote Stiel ist Milchsaft führend
· im Herbst hellgelb

Winterzustand der Zweige
· --
Blüten (April - Mai)
· manchmal zweihäusig
· meist scheinzwitterig
· grüngelb
· in aufrechten, reichblütigen Doldentrauben
· Kelch und Krone 5-blätterig
Früchte/ Samen
· Nüsschen platt gedrückt
· Flügelrückenlinien bilden sehr stumpfen Winkel
Keimlinge
· Keimblätter zungenförmig, vorne verbreitet, etwas quergeknittert
· Erstlingsblätter gestielt, herz-eiförmig, fein bespitzt
· etwas buchtig
· schwach lappig
· Blattrand wenig oder gar nicht gezähnt
Vorderseite
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Rückseite
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Herbstfärbung
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	Rinde
· bildet frühzeitig schwärzliche, fein längsrissige, nicht abblätternde Borke
· grüngraue Farbe
Höhe und Wuchseigenschaften
· mittelgroßer und schlanker Baum mit geradem Stamm und ziemlich dicht belaubter Krone
· wächst in der Jugend rascher als Bergahorn
· bis zu 150 Jahre alt

Wurzel

· --
Holzbeschaffenheit
· --
Holzverwendung
· Holz weniger wertvoll als der Bergahorn
Standortansprüche
Vorkommen/ Verwendung
· in Tieflagen, breite Flusstäler, niedriges Bergland
· Park- und Alleebaum 

Boden

· kommt auf trockenem Kalk-, aber auch auf nassem Boden vor 
· verträgt mehr Nässe als Bergahorn und ist anpassungsfähiger
Besondere Eigenschaften
· beansprucht höhere Luftwärme
Herkunft

· --
Blattknospe

[image: image4.png]



Früchte
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Rinde
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